
KORRIGENDA zur 97. Auflage

Seite Punkt Korrekturen/Verbesserungsvorschläge
im ganzen Buch Ersetze Adoxaceae durch Viburnaceae.
39 Z. 4 von 

unten
Bitte „Taf. 10: 17“ durch „Taf. 10: 16“ ersetzen.

60 5. Bitte „stärkere Zweige mit Jahresringen (Lupe!)“ streichen. Hinter „Er-
neuerungsknospen“ bitte „an vorjährigen Zweigen,“ ergänzen.

71 37. Die Familie heißt „Liliaceae“ [einmal „ae“ streichen].
73 4. Hinter dem Text sollte „seltener z.T. verwachsen, aber mind. 1 ganz 

frei“ eingefügt werden. 
73 4– Hinter „Kronblätt.“ bitte „alle“ einfügen.
77 42. Statt „leuchend“ muss es „leuchtend“ heißen.
77 42– Führt zu 43., nicht zurück zu 42.
77 46– Bitte zwei Alternativen einfügen:

46a. Blüten in Köpfchen, Quirlen, Ähren od. Trauben, weiß, gelb, rosa 
od. rötl. � ... Caprifoliaceae, 880
46a– Blüten in Schirmrispen, stets weiß )�  …46b
46b. Blüten 5-zählig; Blätt. gelappt od. Blattrand gesägt, Seitennerven 
handf. od. fiedrig, wenig zur Spitze gekrümmt —randst. Blüten zuw. 
vergrößert (879/1) � ... Viburnaceae (Viburnum), 879
46b– Blüten 4-zählig; Blätt ungeteilt, ganzrandig, Seitennerven deutl. 
bogenf. zur Spitze lfd. (111/4)� … Cornaceae, 665

78 55– Führt direkt zu Celastraceae (Euonymus), 497
78 56./56– Kann gestrichen werden.
82 96– Hinter „frei“ bitte „(zumind. das ob.)“ einfügen.
86 8. Hinter „flach“ bitte „≈ 5 mm Ø, “ einfügen.
86 8– „ganzrandig od. gesägt“ sollte durch „Blüten anders“ ersetzt werden.
92 4– Statt 4–5-blättr.“ muss es „4–6-blättr.“ heißen.
92 7. Bitte „Frkn. u.“ streichen.
94 25. Statt (537/1) bitte (536/1) einsetzen.
98 Kopfzeile Statt „verwachsen“ muss es „frei“ heißen – also gleiche Kopfzeile wie 

auf S. 97, nicht wie auf S. 99.
99 5– Bitte nach „gespornt“ den Abbildungshinweis „(46/5, Sp)“ einfügen.
100 19. Hinter „hgd.“ bitte „od. nickend“ einfügen.
107 4. Ersetze „glanzrandig“ durch „ganzrandig“.
113 Abb. 13/4 Statt „13/4“ muss die Abbildungsnummer „113/4“ lauten.
147 8. „≤ Ø,“ streichen (es muss nur „Stg. bis 80 cm lg.“ heißen).
179 2. Bitte in der ersten Zeile nach dem Wort Blattstiel „od. länger“ streichen.
196 6. Statt „trübpurn“ muss es „trübpurpurn“ heißen.
206 letzte Zeile Verweis zu D. incarnata muss zu 10a führen, nicht zu 9a–.
252 Juncaceae In der Beschreibung hinter „Perigonblätt. 6,“ bitte „meist“ einfügen.
258 1. Bitte „Ähren“ durch „Ährchen“ ersetzen.
263 Bolbo­

schoenus 1–
„nicht“ muss gestrichen werden.

265 Einährige 
Seggen, 1.

Bitte (265/3) durch (265/2) ersetzen.

315 20./20– Die Zeichen für „>“ und „<“ sind vertauscht – und es sollte „meist“ 
davor gesetzt werden.  

Der Korrigendazettel wird bei Bedarf aktualisiert. Hinweise zu weiteren Fehlern und Pro-
blemen bei der Bestimmung senden Sie bitte an Jens.Rohwer@uni-hamburg.de oder 
g.parolly@bgbm.org.



322 2. Statt „10–3 (–80)“ muss es „10–30 (–80)“ heißen.
341 Milium, 1. Statt „weich“ besser „glatt“.
370 14– Statt „Kronblätt. 5–15“ muss es „Kronblätt. 5–20“ 

heißen.
376 Clematis 5 

(3).
Am Ende „Saft hautreizend” ergänzen.

389 Abb. 389/4 Das Blatt von Platanus orientalis (389/1) ist verse-
hentlich zweimal abgedruckt worden.  Das Blatt 
von Platanus occidentalis sieht so aus: 

403 9– Hinter „grasgrün” bitte „od. gelbl.grün“ einfügen. „lanzettl.“ streichen. 
Hinter „gewölbt“ bitte „bis fast stielrund“ einfügen.

410 25– Die letzte der angegebenen Abbildungsnummern lautet „43/9“ (nicht 
„443/9“).

428 3. Es muss heißen: „Nebenblätt. zumindest am Grund mit Zähnen; Blüten 
2–5 mm lg. � ... 5“

428 3– Es muss heißen: „Nebenblätt. ganzrandig; Blüten 5–7 mm lg. � ... 4“
457 Drymocallis Statt „Blüten braunrot“ muss es „Kronblätter weiß“ heißen (der Stängel 

kann zuw. braunrot sein).
492 4. „Taf. 2: 6“ durch „Taf. 2: 7“ ersetzen.
512 20. In der 4. Zeile muss es statt „1–4(–5).“ richtig „1–4(–5) cm br.“ heißen.
540 11– „gefied.“ durch „gefing.“ ersetzen.
541 15. Statt „s. Nr. 18“ muss es „s. Nr. 20“ heißen.
542 Lythrum 1– „Staubblätt. 12“ durch „Staubblätt. 10–12“ ersetzen.
561 Beschreibung 

Brassicaceae
„bilateral“ durch „disymmetrisch (Blütenhülle meist radiär), selten zy-
gomorph“ ersetzen.

561 Brassicaceae 
1–

Hinter „kleiner“ bitte „od. fehlend“ ergänzen.

563 16. Die Seitenzahl für Lunaria muss 594 lauten.
568 20. Statt „Schötchen hgd.“ sollte es besser „Schötchenstiele ausgebreitet 

bis abwärts gebogen“ heißen.
569 40. Dieser Weg muss zu 50. führen, nicht zu 48.
570 50. Die Nummer 50 steht irrtümlich zweimal im Schlüssel. Die zweite 50 

muss durch 51 ersetzt werden.
606 4– Statt „3“ muss es „2–3“ heißen (siehe Nr. 9, Persicaria).
607 9. Die Scheinähren bei Persicaria können auch dicht sein (vgl. erste Ent-

scheidung in der Gattung, S. 609), daher Textänderung:
9.  Pfl. ohne grundst. Rosetten; Stg. ästig (od. die Grundachse ver-
zweigt), durchghd. beblätt., m. ≥ 2 Scheinähren od. Köpfchen; Narben 
kopfig, warzig, matt; Blätt. unterseits u./od. am Rand m. angewinkelten 
bis anlgd., vorw. gerichteten Borstenhaaren; — Scheinähren dicht od. 
locker, meist schlank (607/9); Gr. 2, selten 3, bis zur Mitte verwachsen; 
Fr. oft beiderseits gewölbt (selten einseitig gewölbt od. 3-kantig �
� … Persicaria, 609
—  Blätt. überwgd. in grundst. Rosetten; Stg. unverzweigt, (fast immer) 
m. einer einzigen Scheinähre abschließend; Narben kugelf., glatt, glzd.; 
Blätt. unterseits m. ungerichtet absthd. weichen Haaren od. kahl; — 
Scheinähren z. Bltzt. dicht gedrungen, walzenf. (607/10, 607/11); Blüten 
sich z. T. gegenseitig überdeckend; Gr. 3; Fr. 3-kantig � … Bistorta, 608

389/4



618 10. Statt „am“ besser „auf dem“.
618 10– Hinter „Flügelleisten“ sollte „(Nagel zuw. seitl. geflügelt)“ eingefügt 

werden.
620 38. Vor „Rhizom“ bitte „Kronblätt. deutl. weniger als zur Hälfte gespalten;“ 

einfügen.
620 38– Vor „Rhizom“ bitte „Kronblätt. zur Hälfte oder tiefer gespalten;“ ein-

fügen.
625 Dianthus 1. Muss zu 14. führen.
672 2– Bis „bis zur Mitte“ durch „≈1/3–1/2“ ersetzen.
676 12. Vor „tief 5-spaltig“ bitte „zumind. ihr Saum“ einfügen.
699 15– „verschieden“ durch „anders“ ersetzen.
699 18. Statt „18.“ muss es „18 (16).“ heißen.
721 4. Lebensform muss „ausdauernd“ sein.
730 Zeile 3 (= 8–) Statt (645/2) muss es (729/2) heißen.
737 Scrophularia 

5–
Hinter „gesägt“ bitte „(nur unt. zuw. gekerbt)“ einfügen.

740 12./12– Bitte nach 11– folgenden Text ergänzen
12. Blätt. 3- bis 5-lappig, zumind. Mittellappen > 10 mm br. — unt. 2 
Kelchzähne weiter verwachsen als die ob. 3 … Leonurus cardiaca, 751
12– Blätt. ungeteilt od. wenn 3- bis 7-zählig fiederspaltig, dann Lappen 
< 3 mm br. … 12a
Die bisherige Nr. 12 wird dann 12a.

741 18– Hinter der Klammer „, selten 10-zähnig“ einfügen.
741 19. Hinter „5“ muss „(selten 10)“ eingefügt werden.
746 Calamintha 

1.
Hinter „kahl“ bitte „bis zerstreut abstehend behaart“ ergänzen.

749 Glechoma a– Statt „(n = 36)“ muss es „(2n = 36)“ heißen.
754 1. Statt Ungarische Kelch muss es Ungarische K. heißen.
783 Kopftext 

Campanula, 
Z. 1

„polyphyetisch“ durch „polyphyletisch“ ersetzen.

797 39– Führt zu 40. (nicht zurück zu 39.)
798 57. Hier muss es „56.“ heißen; die richtige Nr. 57. folgt auf der nächsten 

Seite.
799 8. Führt zu 23. (nicht zu 22.)
800 12./12– vs. 

14./14–
Ersetze (zum Auflösen des versehentlichen Widerspruchs):
12 (9). Äuß. Fr. br. knorpelig geflüg., Flügel schon z. Bltzt. die Fr. über-
ragend ;  — Fr. zus.gedrückt � ……………… Anacyclus, 810
— Fr. nicht od. nur sehr schmal geflüg. � ………………  13

803 54– Hinter „Blätt.“ bitte „behaart, zuw.“ einfügen, Komma hinter „weißl.“ 
sowie „behaart“ streichen.

805 unter 27. Der Spiegelstrich für die Alternative 27– fehlt.
834 1– Führt zu 2., nicht zu 4.
918 1– Hinter „ungeteilt“ bitte „z. Bltzt. oft nicht mehr vorhanden“ einfügen.
945 Carpinus Die Seitenzahl muss „494“ lauten.
946 Corylus Die Seitenzahl muss „495“ lauten.
959 Populus Seitenzahl „506“ ergänzen.
977 T. 19, Pkt. 13 „Blattformen und Blattnervatur“ streichen.


